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Oberbürgermeister der Stadt Chemnitz 
Herrn Dr. Peter Seifert 
 
Geschäftsführer der CWE 
Herr Ulrich Geissler  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dresdner Solar-Investor nach Chemnitz holen! 
 
 
Sehr geehrter Herr Dr. Seifert, sehr geehrter Herr Geissler, 
 
am 07. September 2005 stimmte der Stadtrat Chemnitz der Errichtun
tovoltaikanlage auf der Deponie Wittgensdorf zu. Die Fraktion BÜND
te dieses Vorhaben und machte deutlich, dass die Entscheidung der 
dieses Solarkraftwerkes nun wie eine Initialzündung für Unternehmen
Verwertung schwer nachnutzbarer Brachflächen in Chemnitz gibt es 
ungenutzte Potentiale zur Etablierung erneuerbarer Energien. Die St
CWE weitere geeignete Flächen entsprechend überregional bewerbe
dieser neuen Branche sind da. Wir müssen nur dafür sorgen, dass si
 
In der Lokalausgabe der Freien Presse für das Umland am 05. Oktob
mehr zu lesen, dass der Burgstädter Stadtrat den Bau einer Photovo
mann Solar Energy GmbH abgelehnt habe. Der Geschäftsführer des
nack, wird in dem Artikel wie folgt zitiert: „Dann gehen wir eben woan
 
Sehr geehrter Herr Dr. Seifert, sehr geehrter Herr Geissler,  
 
im Namen der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN bitte ich Sie, z
nehmen ein geeigneter Standort in der Stadt Chemnitz für das V
kann. 
 
Die Unternehmen der Erneuerbare-Energien-Branche in Deutschland
Jahren deutlich steigende Umsätze und zusätzliche Arbeitsplätze. Di
ellen Umfrage des Bundesumweltministeriums zu den Beschäftigung
Energien. Demnach ist bis zum Jahr 2010 besonders in den Teilbere
Photovoltaik von einem deutlichen Umsatzwachstum auszugehen. Be
se wird jeweils in etwa eine Verdoppelung der Arbeitsplätze prognost
 
Wir können gemeinsam dafür sorgen, dass Chemnitz vom Wachstum
 
Mit freundlichen Grüßen 
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